
 

  

Rock 'n Roll im Himmel 

Was konnte Oma Trientje Witze erzählen! Und gefeiert haben sie früher auch tüchtig, als 

Johann, ihr Mann, noch lebte. 

 

Die Beiden mochten sehr gerne miteinander Tanzen. Aber nun ging es zu Ende mit Oma 

Trientje: Alle ihre Kinder und Enkelkinder und der kleine Urenkel waren gekommen und 

saßen um ihr Bett herum. Sie sprachen noch über dieses und jenes. Aber plötzlich 

schaute Oma Trientje sie alle an und sagte: „Morgen stehe ich auf und dann tanze ich 
Rock  ń Roll!“ In derselben Nacht ist sie dann sanft eingeschlafen. 

 

So haben sie es mir erzählt. Und dann mussten wir alle Lachen, als wir an das Aufstehen 

und an das Tanzen dachten. Und nicht nur ich, als Pastor, musste daran denken, dass 

Aufstehen auch in unserer Bibel vorkommt: Jesus ist gestorben und dann ist er 

auferstanden. Ich glaube, dass Oma Trientje recht hatte: Sie ist jetzt auferstanden. Sie ist 

nun im Himmel bei Gott. 

 

Nun im November denken wir alle an die lieben Menschen, die nicht mehr bei uns sind. 

Unsere katholischen Schwestern und Brüder feiern heute Allerseelen: Sie gehen auf den 

Friedhof und denken an all die, die nun im Himmel sind. 

 

Was die da oben im Himmel wohl machen? Ein kluger Bischof hat mich auf etwas 

gebracht: „Mensch, lerne tanzen“, hat er gesagt. „Sonst wissen die Engel im Himmel 

nicht, was sie mit dir anfangen sollen“. Ja, Oma Trientje wusste es wohl: Sie ist nachts 
gestorben und dann konnte sie am nächsten Tag aufstehen und in den Himmel 
kommen. Und da tanzt sie jetzt Rock  ń Roll, mit den Engeln oder vielleicht auch mit 

ihrem Mann, Johann. 

 

 


